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SEPA-Gläubiger-Nummer beantragen und eintragen
Administration > Systeminitialisierung > Firmendetails > Buchhaltungsdaten

Nummer beantragen unter:
https://www.bundesbank.de/de/aufgaben/unbarer-zahlungsverkehr/sepa/glaeubiger-identifikationsnummer/in-10-schritten-zu-ihrer-glaeubiger-
identifikationsnummer-602976

Nummer kommt per Email und muss in der Maske „Firmendetails“ eingetragen werden.

Dies ist nur notwendig, wenn Sie Zahlungen über SEPA-Mandate einziehen.

https://www.bundesbank.de/de/aufgaben/unbarer-zahlungsverkehr/sepa/glaeubiger-identifikationsnummer/in-10-schritten-zu-ihrer-glaeubiger-identifikationsnummer-602976
https://www.bundesbank.de/de/aufgaben/unbarer-zahlungsverkehr/sepa/glaeubiger-identifikationsnummer/in-10-schritten-zu-ihrer-glaeubiger-identifikationsnummer-602976
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Zahlweg Code: 15-stelliger Code
Aktiv: Zahlweg kann inaktiv gesetzt werden, wenn er nicht mehr benötigt wird.
Zahlungsart und Zahlungsmethode: folgende Möglichkeiten können gewählt 
werden: Ausgang + Überweisung, Ausgang + Scheck, Eingang + Überweisung.
Hausbank: die entsprechende Hausbank muss selektiert werden.
Schlüsselcode: Kann festgelegt werden, muss aber nicht.
Transaktionsart: Kann festgelegt werden, muss aber nicht.
Dateiformat: wird per Dropdown definiert, muss mit jeweiliger Hausbank 
abgeklärt werden. In der Regel wird „SAPSEPASTANDARD_BICandIBAN“ 
selektiert.
Lastschrift: ist der Haken gesetzt wird das Lastschriftverfahren verwendet. 
Alternativ kommt das Einzugsermächtigungsverfahren zum Einsatz.
Bankgebührensatz: kann festgelegt werden.
Zahlungsprozess: die ersten 4 Möglichkeiten stehen nur bei der Zahlungsart 
Ausgang zur Verfügung. Je nach markierter Auswahl wird die Zahlung 
gruppiert. Eine Mehrfachauswahl ist möglich, es kann aber auch keine 
Checkbox markiert werden.
Auf Interimskonto buchen: Checkbox wird markiert, wenn die Verbuchung der 
Zahlung nicht direkt auf dem Sachkonto der Bank, sondern auf dem 
Interimskonto erfolgen soll. Es wird empfohlen das Interimskonto zu 
verwenden.
SEPA-Lastschrift: steht nur für Zahlungsart „Eingang“ zur Verfügung, ist daher 
auf nebenstehendem Screenshot nicht abgebildet. Kann per Drop-Down 
selektiert werden. Zur Auswahl stehen die SEPA-Lastschrift-Typen CORE, COR1 
und B2B. Dabei stehen CORE/COR1 für Basis- und B2B für Firmenlastschriften.
Zahlungsvalidierung: mit den genannten Möglichkeiten können 
Einschränkungen bei der Durchführung des Zahlungsassistenten getroffen 
werden

Anlegen von Zahlwegen
Administration >  Systeminitialisierung > Definition > Bankenabwicklung > Kontoauszugsverarbeitung > Interne Bankcodes
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Anlegen von Zahlwegen
Administration >  Systeminitialisierung > Definition > Bankenabwicklung > Kontoauszugsverarbeitung > Interne Bankcodes

Oftmals werden 2 Zahlwege pro Hausbank erstellt:
Überweisung Ausgang und Lastschrift Eingang
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Zuordnung von Zahlwegen zum Geschäftspartner 1
Administration >  Systeminitialisierung > Firmendetails > Reiter Allgemeine Einstellungen

Es können Standardzahlwege für Kunden und Lieferanten definiert werden. Diese sind nach der Festlegung automatisch in allen Kunden- und Lieferanten-
Stammdaten hinterlegt und können dort bei Bedarf an gepasst werden. 
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Zuordnung von Zahlwegen zum Geschäftspartner 2
Geschäftspartner >  Geschäftspartner-Stammdaten > Reiter Zahlungslauf 

Weicht der definierte Standardzahlweg von dem jeweiligen Zahlweg eines Geschäftspartners ab, muss der Zahlweg im Geschäftspartnerstamm, Reiter 
Zahlungslauf festgelegt werden. Zudem muss das jeweilige Hausbankkonto dort hinterlegt werden. 

Hausbank:
Hausbankkonto auswählen, welches 
das Gegenkonto in Journalbuchungen 
darstellt (Zahlungsassistenten)

Zahlwege:
Zahlweg als Standard: Zahlweg 
markieren und danach Button „Als 
Standard setzen“ drücken

Zahlungssperre:
Geschäftspartner kann für Zahlungen 
gesperrt werden

Einzelzahlungen:
Rechnungen können einzeln oder 
gesammelt bezahlt werden
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Eingabe der Kontoverbindung
Geschäftspartner >  Geschäftspartner-Stammdaten > Reiter Zahlungsbedingungen 

Unter dem Reiter Zahlungsbednigungen der Geschäftspartner-Stammdaten muss die Bankverbindung des Geschäftspartners hinterlegt sein. IBAN und 
Kontonummer müssen ohne Leerstelle eingegeben werden.
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Zahlungsassistent 1-2 – Neuen Zahlungslauf starten 

Ggfs. Kürzel des Erstellers an den 
Namen fügen und/oder Hinweis auf 
Zahlungsart und/oder 
Zahlungsmethode

Empfehlung:
zwei Zahlungsläufe anlegen:
einen für ausgehende und
einen für eingehende Lastschriften

Bankenabwicklung >  Zahlungsassistent
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Zahlungsassistent 3 – Geschäftspartner Auswahlkriterien

Es kann auf vielfältige Weise nach 
Lieferanten und Kunden selektiert 
und gefiltert werden.

Nach der Selektion „Zur Liste 
hinzufügen“ drücken.

Sollen alle Geschäftspartner mit 
fälligen Positionen berücksichtigt 
werden, dann nur den Button „Zur 
Liste hinzufügen“ drücken.

Ggfs. den Haken bei „Lieferanten 
und/oder Kunden mit Nullsaldo 
einschließen“ entfernen. Die 
Ergebnisliste wird dann 
übersichtlicher.

Achtung! Wurden bspw. ausgehende 
Zahlungen selektiert, so tauchen in 
der GP-Liste trotzdem 
Kundennummern auf. Es kann 
Gutschriften an Kunden geben, die 
beglichen werden müssen. 

Bankenabwicklung >  Zahlungsassistent
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Zahlungsassistent 4 – Belegparameter

Buchungsdatum (hier steht 
standardmäßig das heutige Datum) 
und Fälligkeitsdatum eingeben (hier 
ist es  empfehlenswert mindestens 
das Datum des nächsten geplanten 
Zahlungslaufs zu verwenden)

Haken bei „Auf Skontotransaktionen 
anwenden“:

Er bewirkt, dass bei 
Skontotransaktionen das 
Fälligkeitsdatum berücksichtigt wird 
und nicht das Skontofälligkeitsdatum. 
D.h. Skonto wird bei Setzen des 
Hakens nicht gezogen.

Will man Skonto ziehen, dann den 
Haken NICHT setzen.

Bankenabwicklung >  Zahlungsassistent
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Zahlungsassistent 5 – Auswahlkriterien

Zahlweg markieren und maximal ausgehenden Betrag eingeben. 
Ohne die Angabe des maximal ausgehenden Betrags geht der Assistent nicht in 
den nächsten Schritt!

Bankenabwicklung >  Zahlungsassistent
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Zahlungsassistent 6 – Empfehlungsbericht

Standardmäßig sind nun alle fälligen Ausgangszahlungen oder 
Eingangslastschriften markiert. Es können jedoch einzelne Geschäftspartner oder 
einzelne Belege ausgelassen werden. Über die schwarzen Pfeile (1) oder den 
Button „Alles expandieren“ (2) kann auf den einzelnen Beleg geschaut werden. 

1

2

Bankenabwicklung >  Zahlungsassistent
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Zahlungsassistent 7-8 – Speicheroptionen

Datei wird unter C: Downloads gespeichert, dort kann sie 
aufgerufen und in das Online-Banking eingespielt werden. Wie 
dies bei Ihrer Bankkonto genau funktioniert, muss über dies 
Hausbank erfragt werden.

Die Bankdatei wird erst in einem Testlauf, 
dann in einem Echtlauf erstellt.
Gleichzeitig werden die Buchungen auf das 
Bankinterimskonto durchgeführt. Erst mit 
Hilfe der Kontoauszugsverarbeitung wird 
direkt auf das Bankkonto gebucht.

Berichte zum 
Zahlungslauf 
können 
angesehen und 
gedruckt 
werden.

Bankenabwicklung >  Zahlungsassistent
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Zahlungsassistent – Gespeicherten Zahlungslauf laden 

Der entsprechende Zahlungslauf wird selektiert.
Über den Button „Weiter“ kann nun jeder zuvor definierte Schritt angesehen werden.
Alternativ kann man sofort zum letzten Schritt springen und dort die Bankdatei erneut anlegen. 
Das erneute Anlegen der Datei geschieht wie beim erstmaligen Anlegen der Datei.

Bankenabwicklung >  Zahlungsassistent
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Zahlungsassistent Hinweise

1. Der Zahlungsassistent kann nur durchgeführt werden, wenn in der Tabelle Hausbanken/Definition

vgl. Administration > Definition > Bankenabwicklung > Hausbankkonten

ein Interims-Sachkonto definiert ist.

2. der Firmen Name nicht länger als 70 Zeichen sein

vgl. Administration > Systeminitialisierung > Firmendetails

3. Geschäftspartner, die vom automatischen Zahlungslauf ausgeschlossen werden sollen, können unter den GP-Stammdaten, Reiter 

Zahlungslauf gesperrt werden.  

Weitere Informationen zum Zahlungsassistenten finden Sie hier:

https://help.sap.com/viewer/68a2e87fb29941b5bf959a184d9c6727/9.3/de-DE/450a572f37ca1f2ce10000000a1553f6.html

https://help.sap.com/viewer/68a2e87fb29941b5bf959a184d9c6727/9.3/de-DE/450a572f37ca1f2ce10000000a1553f6.html
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Haftungsausschluss

Die Informationen in dieser Publikation wurden aus Daten erarbeitet, von deren Richtigkeit ausgegangen wurde; wir übernehmen jedoch weder Haftung noch 
eine Garantie für die Richtigkeit und Vollständigkeit der Informationen.

Obwohl wir diese Publikation mit Sorgfalt erstellt haben, ist nicht auszuschließen, dass sie unvollständig ist oder Fehler enthält. Der Herausgeber, dessen 
Geschäftsführer, leitende Angestellte oder Mitarbeiter haften deshalb nicht für die Richtigkeit und Vollständigkeit der Informationen. Etwaige Unrichtigkeiten 
oder Unvollständigkeiten der Informationen begründen keine Haftung, weder für unmittelbare noch für mittelbare Schäden.

Ansprechpartner
Katrin Douverne
Email: katrin.douverne@conesprit.de
Tel.: +49 7191 18 70 190
Fax: +49 7191 18 70 191

conesprit GmbH
Hans-Gaugler-Weg 14
71522 Backnang
conesprit.de
business-one-consulting.com

mailto:Katrin.douverne@conesprit.de
https://conesprit.de/
https://business-one-consulting.com/
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